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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 22 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender Ruf-
nummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 02.12.2023
Rats-Apotheke Ispringen, 
Gartenstr. 8, 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 98 40 40
Sonntag, 03.12.2023
Hebel-Apotheke im Ärztecentrum, 
Simmlerstr. 3, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 - 31 66 99

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,  110/112
Feuerwehr und der Rettungsdienste 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-

schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis  07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen 
Erdgas Südwest GmbH  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18 
Störungsmeldestelle 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice  07041 961033-0
 0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg 
Servicetelefon 
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Öffnungszeiten des Rathauses: Beschaffungen   
 Jennifer Krammerbauer  3811-25
Öffentlichkeitsarbeit  krammerbauer@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-26 
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Manuela Kaucher 3811-27
Friedhofsverwaltung kaucher@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-30  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Krystall Zuehlsdorff 3811-31
 zuehlsdorff@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-32 
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-33  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiterin: Jasmin Rühl  0172 6189218
 bauhof@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister Marko Korinth  0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen der Wasserversorgung)
Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Kindertagesstätte Leiterin:  
Fuchsbau Magdalena Janecki 015776291418
 janecki@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa-bergaecker@eisingen-enzkreis.de
Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-10
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-11
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-20 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Bürgerbüro
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-23
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit  Sarah Grimm   3811-24
Geschäftsstelle    grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

        Telefax 07232 3811-29

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:
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Herzliche Einladung zum Eisinger Adventsfenster 2023 

 

Tag Datum Gastgeber Adresse 
Fr 01.12   
Sa 02.12   
So 03.12 Familie Katharina Mayer Länderstr. 11 
Mo 04.12 Ev. Kindertagesstätte Gartenstr. 5 
Di 05.12 Hauskreis Grimm Talstr. 18 
Mi 06.12 Konfirmandenkurs Kirchplatz der Ev. Kirche 
Do 07.12 Gemeindeverwaltung Rathausparkplatz; Talstr. 1 
Fr 08.12 Familie Fränkle Kirchsteige 27 
Sa 09.12 Schickle Weinbau Talstr. 16 
So 10.12 Jule Mayer und Freundinnen Kniebisstr. 31 
Mo 11.12 Katholische Kirchengemeinde Kath. Gemeindezentrum; Gartenstr. 1 
Di 12.12 Familie Conny Bauer Kappelhofstr. 2/1 
Mi 13.12 Mädchenjungschar Alter Gemeindesaal; Pforzheimer Str. 5 
Do 14.12 Familie Baron Pforzheimer Str. 7 
Fr 15.12 Familie Metzger Alte Steiner Str. 18 
Sa 16.12 Katharina Schickle Amselstr. 15 
So 17.12 Hauskreis Steudle Höhenstr. 41 
Mo 18.12   
Di 19.12 Familie Kolb Steiner Str. 1 
Mi 20.12   
Do 21.12 Grundschule Klasse 3a + 3b Pausenhof der Bergäckergrundschule 
Fr 22.12   
Sa 23.12 Weihnachtliche Klänge unterm 

Tannenbaum 
Musikverein Eisingen e.V.; Tannenbaum 
Brunnenplatz 

So 24.12 15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
17:30 Uhr traditionelle Christvesper mit Posaunenchor 
22:00 Uhr Christmette 

Das Adventsfenster ist eine 
tägliche Auszeit für Impulse, 

Begegnungen und 
Gespräche. 

Stimmen wir uns 
gemeinsam bei 

Kerzenschein, Punsch und 
Plätzchen auf  

Weihnachten ein. 

Herzliche Einladung  
dabei zu sein: 

Beginn 18.00 Uhr 
Dauer ca. 30 Minuten 

Ulrike Metzger: 07232/80551 
www.kirche-eisingen.de 
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1500 - 2100 Uhr
Alte Kelter Eisingen

des FSV Eisingen 1910 e.V.

An den Adventssonntagen
03./10./17.12. & am 29.12.2023
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Eisingen – Wasserversorgung
Abstellen der Wasserleitung in den Gässlesgärten

Das Wasser in den Gässlesgärten wird am Mittwoch, dem 
29. November 2023 abgestellt. Die Gartenbesitzer werden 
gebeten, anschließend die Gartenleitungen zu entleeren, 
um Frostschäden zu vermeiden. Offenliegende Wasser-
zähler sollten durch Einpacken gegen Einfrieren geschützt 
werden. Sollten vor diesem Termin stärkere Nachtfröste an-
gekündigt werden, kann die Wasserleitung auch kurzfristig 
abgesperrt werden.

Gemeinde Eisingen, Wassermeister

Theatervorstellung für Senioren  
im Stadttheater Pforzheim

„Nussknacker und Mausekönig“ am Sonntag,  
07.01.2024 um 15 Uhr
Am Sonntag, den 07.01.2024, um 15 Uhr findet wieder eine Se-
niorenvorstellung am Stadttheater Pforzheim zu vergünstigten 
Eintrittspreisen statt. Zur Aufführung kommt Nussknacker und 
Mausekönig (Weihnachtliches Märchen nach Motiven von E.T.A. 
Hoffmann als zeitgenössisches Tanzstück von Guido Markowitz).
Falls Sie Interesse am Besuch der Vorstellung haben, können 
Sie die Karten im Rathaus bestellen. Der Einzelpreis pro Thea-
terkarte beträgt 17,80 Euro und muss bereits bei Bestellung der 
Karten im Voraus entrichtet werden. Etwa eine Woche vor der 
Veranstaltung können die Karten im Rathaus abgeholt werden.

Ausbau Glasfasernetz Gemeinde Eisingen

Liebe Bürger und Bügerinnen,
gerne informieren wir Sie über den aktuellen Stand der Umset-
zung des Glasfaserausbaus in unserer Gemeinde.
Gemeinsam mit dem Zweckverband Breitbandversorgung im 
Enzkreis und Vodafone werden wir das Glasfaserprojekt in den 
kommenden Jahren forcieren.
Das Wichtigste für Sie in einer kurzen Zusammenfassung:

-Im Jahr 2022 hat der Netzbetreiber des Zweckverbands, die 
Vodafone Deutschland GmbH, eine Vorvermarktung durchge-
führt. Die Grundstückseigentümer, die im ersten Schritt vom 
Glasfaserausbau profitieren werden, konnten bereits Grund-
stücknutzungsverträge für den kostenlosen Bau des Haus-
anschlusses sowie Vorverträge mit Vodafone für die spätere 
Nutzung abschließen. Vor Baubeginn wird die Baufirma des 
Zweckverbands nochmals diejenigen Eigentümer anschreiben, 
die bislang noch keinen Vertrag eingereicht haben.

-Im Jahr 2024 ist die Vergabe und Planung der Glasfaserverle-
gung in der Gemeinde Eisingen geplant. Möglicher Beginn der 
Vorbereitungsarbeiten Ende des Jahres 2024.

-Ab 2025 werden voraussichtlich die Bauarbeiten zur Verlegung 
von Haupt- und Verteilungsleitungen beginnen. Wir werden früh-
zeitig über den Baubeginn informieren. Nach Fertigstellung des 
Netzes wird dieses an Vodafone zur Inbetriebnahme übergeben. 
Dies wird voraussichtlich 2026/2027 der Fall sein.
Interessenten sollten zunächst unter www.vodafone.de/enzkreis 
prüfen, ob ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt. In diesem Fall 
können Sie sich entweder an Vodafone oder an die Geschäfts-
stelle des Zweckverbands wenden. Für weitere Informationen 
zu dem geplanten Ausbau finden Sie unter www.breitband-enz-
kreis.de oder www.vodafone.de/enzkreis
Ihr Bauamt

Hinweis zur Brennholzausgabe 2023-2024

Auch in diesem Herbst ist in Eisingen die Nachfrage nach Brenn-
holz extrem hoch. Es wurden Bestellungen in Höhe von insge-
samt 500 Festmeter abgegeben. Das entspricht fast der Hälfte 
des jährlichen Einschlages im Gemeindewald. Diese hohe Nach-

frage kann die Gemeinde Eisingen nicht komplett bedienen. 
Kürzungen bei der Brennholzzuteilung sind daher erforderlich. 
Um es gerecht und nachvollziehbar zu gestalten, wird dabei wie 
im vergangenen Jahr vorgegangen:
1.  Die Bestellungen von Nadelbrennholz können aller Voraus-

sicht nach erfüllt werden. Bei den eingegangenen Nadelholz-
bestellungen werden daher keine Kürzungen vorgenommen.

2.  Bestandskunden erhalten die Menge an Laubholz zugeteilt, 
die Sie durchschnittlich in den Jahren 2018–2021 bestellt ha-
ben.

3.  Neukunden werden rund 1–1,5 fm Laubholz zugeteilt. (Als 
Neukunde gilt, wer im o. g. Zeitraum keine Bestellung abge-
geben hatte.)

4.  Alle Personen, die ihren Bestellzettel fristgerecht abgegeben 
haben, bieten wir die Möglichkeit, ihre bisherige „Laubholzbe-
stellung“ in „ich würde auch Nadelholz nehmen“ abzuändern.

Dadurch erhöht sich die Wahrscheinlichkeit, dass Sie die ge-
wünschte Holzmenge zugeteilt bekommen. 
Eine Garantie für eine vollständige Zuteilung kann die Gemeinde 
jedoch nicht geben.
Für Änderungswünsche bitte eine kurze E-Mail an folgende Adres-
se senden: Brennholz@eisingen-enzkreis.de oder ein kurzes Sch-
reiben mit Absenderangaben in den Rathausbriefkasten werfen.
An dieser Stelle noch zwei Anmerkungen:
Wir wollen noch einmal ausdrücklich darauf hinweisen, dass das 
Brennholz vor der Verfeuerung mindestens zwei Jahre trocken 
gelagert werden muss. Sie können dieses Holz also frühestens 
im Winter 2025/2026 verheizen.
Die Gemeinde Eisingen bietet ihren Bürgern Brennholz zu güns-
tigen Preisen für den Eigenbedarf an. Wir gehen davon aus, 
dass die Besteller dies berücksichtigen und das Holz nicht wei-
terverkaufen.
Für den Forst 
Steinbeck

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

 
Abt. Jugendfeuerwehr

Für die Kinder in Eisingen – Nikolausaktion der Jugendfeuer-
wehr Eisingen

 
 Plakat: Feuerwehr Eisingen
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Auch in diesem Jahr konnten wir im vollen Kalender des Niko-
lauses einen Termin ergattern und laden Euch herzlich zu unse-
rer diesjährigen Nikolausaktion am Sonntag, den 10.12.2023, ab 
14:00 Uhr ein.
Neben den Nikolaus-Geschenken für die Kinder bieten wir auch 
für alle anderen Gäste Glühwein, Kinderpunsch, Feuerwehr-
wurst, Kartoffelsuppe und Spiralkartoffeln an. Außerdem sorgen 
Feuerschalen für gemütliche Stimmung und laden zum Verwei-
len in und um das Eisinger Feuerwehrhaus ein.
Damit der Nikolaus für jedes Kind ein Geschenk besorgen kann, 
bitten wir in diesem Jahr um vorherige Anmeldung. Eine kurze 
E-Mail mit Name und Alter des Kindes an Jugend@ffw-eisingen.
de reicht aus.
Zwischen 14:00 Uhr und 18:00 Uhr können die Geschenke im 
Feuerwehrhaus (Mulde 21 in Eisingen) abgeholt werden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht die
Feuerwehr Eisingen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen Kirche.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt und 
füreinander.

Donnerstag, 30. November 2023
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.
19:00 Uhr MÄNNERSACHE - Miteinander HÖREN – REDEN 
– GENIESSEN.
in Bauer’s Gaststätte
Palliativmedizin „Was geht, wenn nichts mehr geht?“
Unfall, Krankheit, Alter – würdevoll leben bis zum Ende aus 
Sicht des Palliativmediziners Dr. med. Gerhard Hinger

Samstag, 2. Dezember 2023
19:00 Uhr Mitarbeiteroase im Advent
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Mitarbeitenden.

Sonntag, 3. Dezember 2023 – 1. Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Diakon Peter Bauer
Kollekte: für den Missionsfonds
14:00 Uhr Seniorenadventsfeier mit dem Posaunenchor im 
Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6

CVJM-Bibelstunde
macht Winterpause bis nach der Allianzgebetswoche 2024.
Eine gesegnete Zeit bis dahin.

Dienstag, 5. Dezember 2023
20:00 Uhr Lobpreisabend HOME, Altes Gemeindehaus, 
Pforzheimer Straße 7

Mittwoch, 6. Dezember 2023
15:30 Uhr Konfi-Kurs im Evangelischen Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6

Donnerstag, 7. Dezember 2023
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Sonntag, 10. Dezember 2023 – 2. Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr. Jürgen Baron und das Gottesdienst-Team
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Hinweise:
Die nächsten Gottesdienste:
17.12.2023 10:00 Uhr Gottesdienst 3. Advent, Pfr. Jürgen Baron
24.12.2023 15:30 Uhr Gottesdienst Heiligabend – Christves-
per für Familien, Pfr. Jürgen Baron
24.12.2023 17:30 Uhr Gottesdienst Heiligabend – traditionel-
le Christvesper, Pfr. Jürgen Baron
24.12.2023 22:00 Uhr Christmette, Pfr. Jürgen Baron
25.12.2023 10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Christtag mit 
Abendmahl, Pfr. Jürgen Baron
26.12.2023 10:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Christtag, Pfr.i.R. 
Günther Wacker
31.12.2023 17:30 Uhr Silvester mit Abendmahl, Pfr. Jürgen 
Baron

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharja 9,9b)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und Seel-
sorge unter der Telefon-Nummer: 07232-8989 zu erreichen.

Ansprechpartnerin für Seelsorge: Regina Baron
seelsorge@kirche-eisingen.de, Telefon: 07232 383247

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage: www.kirche-eisingen.de

Bankverbindung:
Volksbank pur eG / 

 IBAN: DE 18 6619 0000 0089 0367 63 / BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Liebe Gemeinde,
geht es Ihnen vielleicht auch so wie mir? Bei diesem tristen 
Wetter kann einem das Grau des Himmels schon ganz schön 
aufs Gemüt schlagen. Mir fehlt zurzeit die Sonne und die Wärme 
des Sommers. Und ich hab das Gefühl, die Leichtigkeit, die der 
Sommer so mit sich gebracht hat, ist an allen Ecken und Enden 
verloren gegangen. Umso mehr habe ich mich in der letzten Wo-
che darüber freuen können, dass ein Freund, der im Auto an mir 
vorbeigefahren ist und von dem ich dachte, er hätte mich gar 
nicht gesehen, mir kurze Zeit später schrieb. Er sagte, er möchte 
mir eine schöne Woche wünschen, denn er hatte mein Winken 
sehr wohl gesehen. In mir ging plötzlich die Sonne auf, obwohl 
es draußen regnete. Ich hab seine Worte als etwas Wohltuendes 
empfunden, als Segen. Und wenngleich sie nur eine Kleinigkeit 
waren, haben sie in mir eine große Freude ausgelöst. Es waren 
eben die richtigen Worte zur rechten Zeit. 
Selbst jemandem eine Freude machen zu können, egal wie, ist 
für mich etwas Wunderbares. Auf einer Karte, die ich letztens 
erstanden habe, stand ein passender Gedanke dazu. Er lautete 
in etwa: Schenken ist das Geheimnis doppelten Segens, denn 
Glück auszulösen bei anderen, bringt Freude im eigenen Her-
zen. Genauso empfinde ich es. Ich bekomme durch mein Tun 
etwas zurück und dadurch wird auch mein Herz von Wärme und 
Licht erfüllt. Was für ein Segen!
Das Wort „Segen“ finden wir übrigens an ganz vielen Stellen 
in der Bibel. Doch am meisten verbinde ich es mit Abraham, 
dem Gott sagte: „(.) und Du sollst ein Segen sein für andere.“ 
(1. Mos 12,2). Segen kann so vielfältig sein. Ein Wort, ein Ge-
schenk, eine Umarmung oder auch ganz klassisch der Segen, 
den mir jemand ganz persönlich zuspricht. Ich finde es wichtig, 
dass wir das, was wir von Gott empfangen haben, auch weiter-
geben und dadurch zum Segen für andere werden. Nicht um zu 
gefallen oder uns in ein gutes Licht zu rücken, sondern weil es 



Donnerstag, 30. November 2023 Nummer 48 / Seite 7Mitteilungsblatt Eisingen

uns einfach ein Herzensanliegen sein sollte, aus dem Glauben 
heraus, anderen etwas Gutes tun zu wollen. Und vielleicht fällt 
Ihnen ja jetzt ganz spontan jemand ein, dem Sie diese Woche 
eine Freude bereiten wollen. Ich wünsche Ihnen auf jeden Fall 
Gottes Segen dafür!
Ihre Ivonne Lichtwald, Gemeindereferentin

Samstag, 2. Dezember 
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche - für Verstor-
bene d. Fam. Müller u. Marques-Berger; in einem besonderen 
Anliegen; Kranke unserer Seelsorgeeinheit; † Karl und Emma 
Konrad
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Siegfried Müller (1. Opfer), 
† Ursula Maier (1. Opfer), † Hermann u. Rosa Frey, Rosemarie 
Hofferer u. verst. Angehörige
ISP 16.45 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder von Ispringen
REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 3. Dezember
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche 
EIS 9.00 Uhr Heilige Messe – für † Ingeborg Holunder (1. Opfer)
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Sühnerosenkranz mit Andacht
REM 10.30 Uhr Heilige Messe – für † Kurt Schlick; † Anna Kaiser 
u. Sohn Edgar, † Ruth Dürr
11.45 Uhr Tauffeier für Luca Aurelio Cino

Montag, 4. Dezember 
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
STN 19.00 Uhr Zentrale Bußandacht

Dienstag, 5. Dezember 
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe zum Kolpinggedenktag

Mittwoch, 6. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
18.30 Uhr Heilige Messe in der Wallfahrtskirche mit Anbetung – 
für verstorbene Wallfahrer; † Arnold Wolf, leb. u. verst. Angeh.
ERS 14.00 Uhr Seniorengottesdienst in Gemeindesaal 
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 19.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht in der ev. luth. Kir-
che in Ispringen

Donnerstag, 7. Dezember 
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche 
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Rorateamt

Freitag, 8. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
18.30 Uhr Heilige Messe in der Wallfahrtskirche – für † Stefan 
Bittner, lebende u. verstorbene Angeh.
EIS 10.00 Uhr Seniorengottesdienst im Haus Schauinsland
ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe unter Mitwirkung der kfd – für † Ver-
storbene d. Fam. Schuster u. Brenk
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Heilige Messe mit anschließender eucharisti-
scher Anbetung für geistliche Berufe und kirchliche Dienste
STN 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krankenkommunion im 
Seniorenheim Stein

Samstag, 9. Dezember 
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche – für † Antonie 
Heger, lebende u. verstorbene Angeh.
17.45 Uhr Vorabendmesse – für † Edeltraud Frey (2. Opfer)
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom Musikverein Ersin-
gen – für † Lioba Kasper u. verstorbene Angehörige; † Elvira 
Wolf u. verst. Angeh.; Lebende u. Verstorbene vom Jahrgang 
1935/36; † Hubert Reiling; † Gerda und Günter Beihofer und 
verstorbene Angehörige; † die verst. Mitglieder des Musikver-
eins Ersingen

Sonntag, 10. Dezember
BIL 10.00 Uhr Kiki Abenteuerland
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche 
EIS 10.30 Uhr Heilige Messe
11.45 Uhr Tauffeier für Valentin Scholl
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Sühnerosenkranz mit Andacht
ISP 9.00 Uhr Heilige Messe – für † Karl-Heinz Döring
REM 9.00 Uhr Heilige Messe

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche , EIS = GZ St. Eli-
sabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = St. 
Peter und Paul, STN = St. Bernhard

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
C.S.

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst ange-
boten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonntags 
um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Gemeinde Neu-
lingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. Infor-
mationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im 
Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Beratungshaus „Consilio“

Beratung rund um die Themen Pflege, Alter und Demenz.
Industriestr. 86
75417 Mühlacker
Tel. 07231/308-500 (Consilio mit Demenzzentrum)
07231/308-5022 (Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis)
07231/308-5021 (Beratungsstelle für Hilfen im Alter)

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein, für Königsbach-
Stein und Eisingen:
• Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
• Nachbarschaftshilfe
• Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel. +49 7232 31338-0
Fax +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Sandra Eisele
Pflegedienstleiterin: Tamara Bickel
Beratung und Pflegedienstleitung: 
stv. Pflegedienstleiter Wladimir Eberle
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender
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Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhilfe 
u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre Ange-
bote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstützen, damit 
sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitgehend selbstän-
diges Leben führen können und Angehörige bei der Pflege und 
Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93, 
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

• kirchliche Sozialarbeit
• Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
• sozialpsychiatrischer Dienst
• Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch im 
persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder bei 
Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enz-
kreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, 
Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 
00 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank pur eG IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 
BIC: GENODE61KA1

Eingeladen beim Frauenkreis der evangelischen Kirchenge-
meinde Ellmendingen
Am Dienstag, den 14. November 2023 waren die Einsatzleitun-
gen vom Ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis, Heidi 
Kunz und Elke Bachteler, beim Frauenkreis der evangelischen 
Kirchengemeinde Ellmendingen eingeladen. 
Thema an diesem Nachmittag war „Trauer“.
Fast 20 Frauen haben sich auf den Weg gemacht, um sich mit 
diesem Thema zu beschäftigen. Was bedeutet Trauer? Wie un-
terschiedlich trauern Menschen? Was wird betrauert? Wie kann 
ich trauernden Menschen begegnen? Brauche ich immer das 
passende Wort oder einen Bibeltext im Gespräch?
Diese und viele andere Fragen wurden erörtert.
Im Gespräch haben wir festgestellt, dass jeder der Anwesenden 
bereits Erfahrungen im Umgang mit Trauer oder selbst Trauer 
erlebt hat.
Es war ein schöner Mittag mit Austausch, Gesprächen und An-
regungen.

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns einfach an:
Telefon: 07236-2799897
Der „Koffer“ steht ab dem 02.12.2023 in der Christlichen Ge-
meinschaft in Ellmendingen in der Wildbader Str. 18 zum An-
schauen bereit. Kommen Sie einfach vorbei, trauen Sie sich.
Text und Bild: Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e. V.

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst
Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für An-
gehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de
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Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
75177 Pforzheim, Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70, Fax 07231/3089798
E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Mitgliederversammlung
Wir treffen uns am 07.12.2023 um 19 Uhr in Bauers Gaststätte 
zum Gedankenaustausch.
Gäste und Interessierte sind uns immer herzlich willkommen.

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Preisdeckel für Grundnahrungsmittel
VdK und Verbraucherzentralen schlagen Alarm: Preisspirale 
nimmt kein Ende
Ein genauer Blick auf den Kassenbon im Supermarkt verheißt 
nichts Gutes: Die Preise für Lebensmittel steigen immer weiter – 
und zwar spürbar mehr als die allgemeine Inflationsrate. 
Mit dem russischen Angriff auf die Ukraine im Februar 2022 
wurde eine Preisspirale für Grundnahrungsmittel und Energie in 
Gang gesetzt. Durch staatliche Preisbremsen konnten die Kos-
ten für Gas und Strom teilweise abgefedert werden, aber die 
Lebensmittelpreise steigen kontinuierlich.
Besonders bekommen das Menschen mit kleinen Einkommen 
und Renten zu spüren. Sie haben längst keine Ersparnisse mehr, 
um Mehrausgaben für alltägliche Ausgaben wie für Lebensmit-

tel auszugleichen. Deutlich teurer wurden zuletzt besonders 
Zucker, Marmelade und andere Süßwaren mit einem Plus vom 
15,3 Prozent. Brot und Getreideerzeugnisse verteuerten sich um 
zwölf Prozent. Insgesamt legten die Nahrungsmittelpreise im 
September um 7,5 Prozent zu, die sonstigen Verbraucherpreise 
lagen um 4,5 Prozent über dem Niveau des Vorjahresmonats.

Kein Luxusgut
Aus Umfragen des Bundesverbands der Verbraucherzentralen 
(vzbv) geht hervor, dass rund 44 Prozent der Verbraucherinnen 
und Verbraucher schon längst beim Kauf von Lebensmitteln 
aufgrund der steigenden Preise sparen. „Gesunde, frische Le-
bensmittel dürfen kein Luxusgut sein, jeder muss sie sich leisten 
können“, sagt VdK-Präsidentin Verena Bentele. 
Der Sozialverband VdK fordert einen gesetzlichen Preisdeckel 
für Grundnahrungsmittel wie Obst, Gemüse und Hülsenfrüchte. 
„In Frankreich legen Supermarktketten fest, welche Lebensmit-
tel sie vergünstigt anbieten können“, regt Bentele an. Eine Ent-
schädigung vom Staat erhalten die französischen Supermarkt-
ketten dafür nicht.
Die Verbraucherzentralen beobachten den derzeitigen Preisan-
stieg in Deutschland sehr genau und kritisieren, dass die Preis-
bildung im Lebensmittelbereich höchst intransparent ist. Sie 
fordern, dass eine spezielle Preisbeobachtungsstelle nur für die 
Lebensmittel-Branche geschaffen wird. Zudem solle das Bun-
deskartellamt eine Untersuchung des von vier großen Ketten 
dominierten Einzelhandelsmarktes angehen.

Preistransparenz
Der Lebensmittelhandel verweist darauf, dass wöchentliche 
Werbeprospekte und Vergleichs-App eine Preistransparenz 
schaffen. In den letzten Monaten hätte es erhebliche Preis-
steigerungen für Rohstoffe, Energie und Logistik gegeben, die 
spiegeln sich jetzt in den Endpreisen wider, so der Einzelhandel. 
Julia Frediani
(Quelle: VdK-Zeitung)

Besuch des Europaparks in Rust - Letzte Möglichkeit
Am 07. Dezember 2023 fährt der OV Eisingen des Sozialver-
bands VdK in den Europapark nach Rust. Dort findet in der Ad-
ventszeit auch ein Weihnachtsmarkt statt. 50 Plätze stehen zur 
Verfügung. Der Eintritt in den Europapark ist bei der Busfahrt 
enthalten. Alle Fahrgeschäfte und Shows können genutzt wer-
den. Pro Person fallen 25,00 € Unkosten an (Bezahlung im Bus). 
Abfahrt ist um 09:00 Uhr an der Straße „Zur Alten Kelter“. Die 
Rückfahrt ist um 19:30 Uhr geplant. Einige wenige Restkarten 
sind noch erhältlich. Interessenten können sich bei Rosalinde 
Grimm, Tel. 07232/80020 oder bei einem anderen Mitglied des 
Vorstands anmelden. Wir freuen uns, mit Euch einen schönen 
Tag zu verbringen.
Der Vorstand

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: Tel. 07232 / 800 20 
Alexander Konrad: Tel. 07232 / 315626, E-Mail: konrad-vdk-
eisingen@web.de

VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 – 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.

VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Spielabbruch und Polizeieinsatz im Waldstadion
Der Polizeieinsatz und der damit zusammenhängende Spielab-
bruch gegen den Türkischen SV Mühlacker hat auch den Lo-
kalsport in der PZ, BNN, im Kurier und im Mühlacker Tagblatt 
beschäftigt. Auch in Online-Medien („Pfoschdeschuss, kicker 
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nordbaden“) wurde der Vorfall ausführlich betrachtet und die Te-
lefone der Verantwortlichen standen einige Tage nicht mehr still, 
sowohl während und nach der Arbeitszeit.
Intern haben wir den Fall ebenfalls aufgearbeitet und konnten an-
hand des vorliegenden Videomaterials und Aussagen ein sehr gu-
tes Lagebild der Situation an den Kontrollausschuss beim Badi-
schen Fußballverband übergeben. Der Schiedsrichterbericht liegt 
dem Verein ebenfalls vor und dieser bestätigt einmal mehr, von 
welcher Seite aus die Aggressionen kamen und wer den Platz-
sturm verursacht hat, man kann fast schon sagen provoziert hat.
Der Türkische SV Mühlacker ist bestimmt nicht ohne Grund von 
der Stadt Mühlacker mit einer Platzsperre für ihren Sportplatz 
belegt worden. Wenn man das alles weiß und ein wenig nach-
forscht, welche Folgen das Verhalten der Verantwortlichen des 
Türkischen SV Mühlacker mittlerweile in ihrer Heimatstadt hat, 
so schauen wir sehr positiv gestimmt dem Urteil entgegen.
Einige Aussagen des Herrn Recep Coskun müssen wir aber jetzt 
schon klarstellen:
Der Trainer / Vorstand des Türkischen SV Mühlacker oder was 
auch immer Herr Coskun dort ist, bemängelte den fehlenden 
Ordnungsdienst
• Es gibt in der A-Klasse keinen Ordnungsdienst. Es gibt ei-

nen eingeteilten Platzordnerobmann, der seine Aufgabe sehr 
gut erfüllt hat. Auch das wurde im Schiedsbericht erwähnt, 
ebenso die Betreuung durch FSV Verantwortliche. Einen 
offiziellen, geschulten Ordnerdienst gibt es maximal ab der 
Oberliga.

„Er will keinen Streit mit dem FSV. Man hat sich immer gut ver-
standen und ist gut miteinander ausgekommen .“
• Falsch – es gibt immer Ärger mit dem Türkischen SV Mühla-

cker! Es wird permanent versucht zu tricksen (falsche Spieler 
auf dem Bogen, Spieler ohne Spielrecht, die mit irgendwel-
chen Fake-Pässen aufkreuzen u.s.w., u.s.w. ( Daher auch 
die 9 Punkte Abzug zu Saisonbeginn). Auch am Sonntag 
haben sie wieder versucht zu betrügen, was wir aber aufde-
cken konnten und ebenfalls der spielleitenden Stelle gemel-
det haben.

Alles andere lassen wir unkommentiert und warten das Urteil ab.
Bedanken wollen wir uns bei:
• den anwesenden Eisinger Zuschauern für ihr besonnenes 

Handeln und die Deeskalation
• der Polizei
• dem Rettungsdienst für die Erstversorgung unserer verletz-

ten Spieler
Wir distanzieren uns von jeder Form der Gewalt. Wir wollen so 
was in Eisingen nicht mehr erleben.
FSV Eisingen - SpFr Mühlacker 1:4
Auch zum ersten Spiel der Rückrunde gab es eine weitere Nie-
derlage zu verkraften. Am Ende steht mal wieder nur das nack-
te Ergebnis gegen uns. Wir gehen nun in die Winterpause und 
kommen gestärkt daraus zurück.

Adventshütte – Weihnachten 2023

 
 Plakat: tw

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen e.V.

Nochmals herzliche Einladung zum „Offenen Häusle“ am 
kommenden Samstag, 2. Dezember 2023
Liebe OGVler, liebe OGV-Freundinnen und -Freunde, am kom-
menden Samstag um 14.30 Uhr ist unser Vereinsheim im Nä-
heren Schöntal wieder offen zu einer fröhlichen Runde und um 
einen gemütlichen Nachmittag beim OGV zu genießen. Wir freu-
en uns auf euch.
Also – bis Samstag im „offenen Häusle“!
Euer OGV Eisingen e. V.
Volker Fränkle

Kleintierzüchterverein C 38
Eisingen e.V.

 

 

„  

Kleintierzüchterverein C 38 Eisingen e.V. 
 
 
 

Einladung zur Jahresabschluss
/Weihnachtsfeier    
                    

 

Zu unserer Jahresabschluss und Weihnachtsfeier  
 

am Freitag, dem 1. Dezember 2023, 18:00 Uhr 
in Bauer’s Gaststätte 

 

laden wir alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht recht herzlich 

ein. 
 

 

Anmeldungen werden erbeten bis spätestens Sonntag, 26. November 

2023 

unter folgenden Telefonnummern. 

Siegfried Sauter:   Tel.: 072328415  

                      
 
 
Die Vorstandschaft“ 
 

“ 

Einladung zur Jahresabschluss- /Weihnachtsfeier
Zu unserer Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfeier

am Freitag, dem 1. Dezember 2023, 
18:00 Uhr in Bauer’s Gaststätte

laden wir alle Mitglieder und Freunde 
der Kleintierzucht recht herzlich ein.
Anmeldungen werden erbeten bis spätestens Sonntag,  
26. November 2023
unter folgender Telefonnummer: 
Siegfried Sauter: Tel.: 07232-8415
Die Vorstandschaft
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Kleintierzüchterverein C 38 Eisingen e.V. 
 
 
 

Einladung zur Jahresabschluss
/Weihnachtsfeier    
                    

 

Zu unserer Jahresabschluss und Weihnachtsfeier  
 

am Freitag, dem 1. Dezember 2023, 18:00 Uhr 
in Bauer’s Gaststätte 

 

laden wir alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht recht herzlich 

ein. 
 

 

Anmeldungen werden erbeten bis spätestens Sonntag, 26. November 

2023 

unter folgenden Telefonnummern. 

Siegfried Sauter:   Tel.: 072328415  

                      
 
 
Die Vorstandschaft“ 
 

“ 

Jugendzentrum Eisingen

Liebe Freunde des Jugendzentrums,
was war? Was ist? Was soll sein?

Was ist?
Wir haben es geschafft!
Just in time, wie man so sagt. Das Eisinger Hüttle ist rechtzeitig zum 
1. Advent fertig geworden. Letzte Feinheiten, die noch den Unmut 
des Baumeisters und seiner Gesellen auslösen, werden noch be-
seitigt. Der Feinschliff wahrscheinlich 5 vor 15:00 Uhr beendet.
Dann kommt die Feuertaufe: Wird die Hütte nach dem Abbau 
am Standort alte Kelter genauso wieder aufzubauen sein? Kom-
men wir mit dem Standort und dem unebenen Boden klar? 
Lasst Euch überraschen.
Wir freuen uns sehr, mit Euch allen am 02.12.2023 vor der Alten 
Kelter einen Einweihungstrunk auf das Häusle zu nehmen. (siehe 
Seite 3 im Gemeindeblatt)
Wir werden Euch ab 15:00 Uhr unsere Baukünste vorstellen, und 
diese bei Bier, Glühwein und Bratwurst zu diskutieren. Hier seht 
ihr das Hüttle in schwarz/weiß, am Samstag an der alten Kelter 
dann live und in Farbe! Kommt vorbei!

Was kommt?
Am Samstag, den 01.12.23 findet die Oberstufenparty des Lise-
Meitner-Gymnasiums im Jugendzentrum statt. Die angehenden 
Abiturienten feiern für den guten Zweck. Eine Abi-Gala kostet 
Geld und wie sollte man das besser erwirtschaften als bei einem 
gemeinsamen Fest.
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Welche Location eignet sich besser als unser Juze? Wir kennen 
keine. 
Somit feiern die SchülerInnen in coolem Ambiente für den guten 
Zweck, und wir unterstützen sie gerne dabei.

WEIHNACHTSFEIER
Traditionell am 23.12. findet die grandiose Weihnachtsfeier des 
Jugendzentrums statt. Wie jedes Jahr mit leckerem Essen, 
Wichteln und schrägem Gesang mit instrumentaler Begleitung. 
Der Jahresausklang war schon immer DASS Jahres-Highlight ...
Silvester-Party im Jugendzentrum
Pläne werden geschmiedet, Ideen vorgetragen und verworfen, 
wir halten Euch auf dem Laufenden.

SKIFOHRN .
Vom 12. – 14. Januar 2024 veranstaltet das Jugendzentrum un-
sere Skiausfahrt nach Burgeis. Der Ski-Hausberg der Eisinger 
Vereine wird vom Jugendzentrum gerockt. Wir haben uns das 
gesamte Haus Florian gesichert und werden am Watles das Iglu 
als Ersatz-Jugendzentrum nutzen .
Am 27. Januar führen wir wieder unseren traditionellen Spen-
dentag vor dem Edeka Markt Kolb durch.
Jugendzentrum Eisingen
TW

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

FiB-Adventskaffee u. Mini-Weihnachtsmarkt am 10.12.2023 
(Sonntag)
Nicht vergessen: Wir sind am 
10.12.2023 ab 14 Uhr bis ca. 
17 Uhr im Haus Schauinsland 
präsent. (Kaffee und Kuchen)
Je nach Wetterlage bieten 
wir entweder auf dem Park-
platz vor / oder im Foyer vom 
Schauinsland Natur-Zitronen, 
Mandeln, Pistazien, Pecorino 
und Olivenöl aus Sizilien an.

 
 Foto: A. Baccarella

Aus unserer Partnergemeinde 
San Polo erwarten wir eine 
Lieferung mit Salami und Par-
migiano (12 oder 24 Monate 
gereift). Gerne können Sie be-
reits ab sofort telefonisch oder 
per E-Mail (geschaeftsstel-
le@fib-eisingen.de) ihre ge-
wünschten Artikel reservieren.
Wir freuen uns auf ihren Be-
such.
Bis zum nächsten Mal .
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle
Tel.: 07232-383023

 
 Foto: Koriander

 
 Foto: U. Lutz

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Mit letztem Aufgebot
Das Nachholspiel des 2. Spieltages zu Hause gegen die Mann-
schaft des SG Neckarperle Dossenheim 2 mussten wir leider mit 
dem letzten Aufgebot bestreiten.
Im Startpaar durften sich Andreas Gleich und Bernhard Müller-
Spengler beweisen. Bei Bernhard lief es leider nicht wie ge-
wünscht. Mit nur 465 Kegel konnte er nur einen halben Spieler-
punkt sammeln und verlor somit auch den Mannschaftspunkt. 
Andreas machte hingegen seine Sache mit 542 Kegel hervorra-
gend, er gewann alle seine Durchgänge und heimste den Mann-
schaftspunkt ein. Im Mittelpaar starteten Klaus Winter, der seit 
einem Jahr nicht mehr an Wettkämpfen teilnahm und Günter 
Frölich. Mit 324 Kegel konnte Klaus natürlich keinen Spieler-
punkt erspielen. Somit errang Dossenheim den Mannschafts-
punkt.
Günter musste sein Spiel nach nur 6 Wurf wieder abbrechen.
Unser Schlusspaar in Gestalt von Dieter Lehmann und Dirk Win-
ter starteten nun. Mit nur 493 Kegel konnte Dieter zwar einen 
Spielerpunkt für sich entscheiden, aber der Mannschaftspunkt 
ging wieder an Dossenheim. Dirk sicherte uns mit seinen guten 
539 Kegel 4 sichere Spielerpunkte und konnte somit auch den 
Mannschaftspunkt auf unsere Seite bringen. Das einseitige Spiel 
ging dann eindeutig an Dossenheim mit 6 zu 2 Mannschafts-
punkten, 14,5 zu 9,5 Spielerpunkten und einem Endergebnis 
von 3090 zu 2389 Kegel.
Unser nächstes Heimspiel findet am 02.12.2023 gegen den Ab-
steiger aus der Landesliga 3 ESG Frankonia Karlsruhe statt. Hier 
sind wir klar der Außenseiter. Frankonia musste bisher nur einen 
einzigen Punkt abgeben.
Spielbeginn wie immer 13:30 Uhr in Bauers Gaststätte.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Dreimonatige RadSchnitzeljagd ist zu Ende:
Tolle Preise an die Gewinner überreicht
Die RadSchnitzeljagd im Enzkreis ist zu Ende. Drei Monate lang, 
von Anfang August bis zum Ende der Herbstferien, lockte sie 
Radfahrerinnen und Radfahrer auf vier abwechslungsreichen 
Strecken unterschiedlicher Länge und Schwierigkeitsgrade 
quer durch den Landkreis. Dabei konnten die kleinen und gro-
ßen Radfans die vier verschiedenen Landschaften – Kraich-
gau, Stromberg, Heckengäu, und Nordschwarzwald – aus der 
Lenkerperspektive erkunden, knifflige Rätsel lösen und die Lö-
sungsworte anschließend beim Landratsamt einreichen. Unter 
all den Einsendungen verloste die Behörde attraktive Preise wie 
zum Beispiels Einkaufsgutscheine von den Bioläden oder -höfen 
an den Strecken oder nützliches Radzubehör.
Diese wurden nun im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung 
von der Ersten Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt den glückli-
chen Gewinnern im Sitzungssaal des Landratsamtes überreicht, 
die bei der Gelegenheit die Erfahrungen der Teilnehmer abfragte 
und gerne Verbesserungswünsche entgegennahm.
Da die Strecken auch unter Beteiligung der Bio-Musterregion 
konzipiert waren, durften die anwesenden Preisträger beim an-
schließenden Imbiss leckere, regionale Hirsegerichte verkosten. 
Dieses wiederentdeckte, sehr alte Powerfood wird von vier Bio-
Landwirten in der Region angebaut als Reaktion auf die zuneh-
mend trockenen Anbaubedingungen durch den Klimawandel.
„Für uns war die Premiere der Radschnitzeljagd, die wir gemein-
sam mit der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg organisiert haben, ein toller Erfolg“, zieht 
Neidhardt Bilanz. „Daran wollen wir natürlich im nächsten Jahr 
anknüpfen, um noch mehr Menschen fürs Radfahren – mög-
lichst auch im Alltag – zu begeistern“, erklärt sie und verspricht 
den Anwesenden: „Sie dürfen sich auf eine Neuauflage der Rad-
schnitzeljagd in 2024 freuen.“

Alles auf einen Blick
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Alle, die jetzt nicht zum Zug kamen, können ihr Glück zudem bei 
einem weiteren Wettbewerb versuchen: Als Dankeschön für die 
beeindruckenden 50 Millionen Kilometer, die in Baden-Württem-
berg beim diesjährigen STADTRADELN erradelt wurden, hat die 
Initiative RadKULTUR ab sofort ein Gewinnspiel ausgeschrie-
ben. Teilnehmen können alle, die in Baden-Württemberg für die 
Aktion Stadtradeln 2023 in die Pedale getreten haben. Die Frist 
läuft bis zum 6. Dezember. Weitere Infos gibt es unter www.rad-
kultur-bw.de/stadtradeln-gewinnspiel. (enz)

 
Die Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt (Bildmitte vorne) 
belohnte die Teilnehmer an der Radschnitzeljagd im Enzkreis mit 
tollen Preisen. Foto: Enzkreis; Fotografin: Stefanie Frey

Waldspaziergang am 3. Dezember  
in Birkenfeld: Stimmungsvoller Rundgang  
mit der Försterin
Die Advents- und Weihnachts-
zeit ist geprägt durch viele 
schöne Traditionen – vom 
Tannenbaum bis zur Zucker-
stange. Doch wie kam es 
dazu, dass wir einen Weih-
nachtbaum aufstellen und 
ihn mit glänzenden Kugeln 
schmücken? Hinter vielen 
Bräuchen stecken interessan-
te Geschichten – und Susanne 
Kienzle vom Forstamt kennt 
einige davon. Am ersten Ad-
ventssonntag lädt sie zu ei-
nem Rundgang im Birkenfeder 
Wald, um sie zu erzählen und 
mit den Teilnehmenden auch 
in andere Länder zu reisen und 
einige lustige Überraschungen 
zu erleben – eine wunderba-
re Gelegenheit, sich auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen.
Die Wanderung dauert etwa 
zwei Stunden und ist auch für 
Familien mit Kindern geeignet. 
Treffpunkt ist am 3. Dezember 
um 14 Uhr auf dem Parkplatz beim Birkenfelder Waldfriedhof 
am Wasserhochbehälter. Anmeldungen sind bis zum 1. Dezem-
ber möglich per E-Mail an susanne.kienzle@enzkreis.de. Da die 
Wanderung bei schlechtem Wetter nicht stattfinden kann, soll-
te bei der Anmeldung eine Telefonnummer angegeben werden. 
(enz)

Lebensmittelunverträglichkeiten:  
Online-Vortrag am 7. Dezember
Das Forum Ernährung und Hauswirtschaft des Landwirtschaft-
samts bietet am Donnerstag, 7. Dezember, von 18 bis 19:30 Uhr 
einen Online-Vortrag zu Lebensmittelunverträglichkeiten. Re-
ferentin Anne Herter informiert über Symptome, Auslöser und 
Therapiemöglichkeiten und geht auch der Frage nach, ob Be-
schwerden nach dem Essen immer ein Zeichen für eine Unver-
träglichkeit oder eine Allergie sind.

 
Nikolaus mit Weihnachtsbaum
 Foto: Enzkreis;  
 Fotografin: Susanne Kienzle

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen sind bis zum 4. De-
zember auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.
de/Landwirtschaftsamt (Rubrik Veranstaltungen) möglich. Der 
Einwahl-Link wird vor der Veranstaltung zugemailt. Weitere In-
formationen gibt es bei Ellen Riexinger vom Landwirtschaftsamt 
unter Telefon 07231 308-1816. (enz)

Am Donnerstag, 7. Dezember:  
Einfach nur singen im consilio in Mühlacker
MÜHLACKER/ENZKREIS. Am Donnerstag, 7. Dezember, findet 
der nächste Singnachmittag im consilio in Mühlacker statt. Von 
14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahnhofstraße 86 alle willkommen, 
die Freude am Singen von bekannten Volksliedern haben. No-
tenkenntnisse oder eine Profi-Stimme braucht es nicht, auch 
Gedächtnis-Einschränkungen sind kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de. (enz)

Zweites VereinsFORUM mit großer Resonanz
Kommunikation – ein wichtiges Element in der Vereinsarbeit
Ein zweites stadt- und kreisweites VereinsFORUM fand dieser 
Tage im Landratsamt Enzkreis statt. Organisiert von den Vereins-
begleitern und der Freiwilligenagentur FRAG Pforzheim|Enzkreis 
war es Ziel des Forums, einen Raum für die Vernetzung und den 
Austausch zwischen Vereinen aus der Region zu bieten. Rund 
30 Vereine hatten das Angebot zum Austausch angenommen.
Nach einer Begrüßung durch die Erste Landesbeamtin des 
Enzkreises, Dr. Hilde Neidhardt, gab es einen kurzen Rückblick 
auf die Aktivitäten in 2023. Ines Aiken von der FRAG berichte-
te beispielsweise über die fünf Regional-Foren und ermunterte 
die Teilnehmenden, sich aktiv in einen Austausch einzubringen. 
Von der Stadt Pforzheim wurde das Projekt „Vereinsbegleitung“ 
2023 als „Innovatives Projekt“ ausgezeichnet.

 
Dirk Werhahn, Lehrcoach und selbst Vorstand eines großen Ver-
eins, griff das Thema Kommunikation im Verein auf. Da auch der 
Gehörlosenverein vertreten war, wurde das Vereinsforum in Ge-
bärdensprache gedolmetscht. (enz)  
 Foto: Enzkreis; Fotograf/in: Angela Gewiese

„Kommunikation innerhalb des Vereins“ war bei einer Um-
frage im Jahr 2022 als wichtiges Thema in der Vereinsarbeit 
genannt worden. Daher wurde bei diesem Forum das Thema 
nun aufgegriffen und mit Dirk Werhahn ein kompetenter Fach-
mann gewonnen. Sein Impulsvortrag unter dem Titel „Informelle 
Kommunikation“ fand denn auch großen Anklang. Werhahn ist 
Geschäftsführer des Evangelischen Kreisbildungswerkes Lud-
wigsburg, Lehrcoach und selbst Vorstand eines großen Vereins. 
Er verwies auf die Wichtigkeit der internen Kommunikation, die 
insbesondere von den Vereinsvorsitzenden mit viel Transparenz 
hinsichtlich der eigenen Tätigkeit gefördert werden sollte.
Unter der Überschrift „Erzähl von deinem Verein“ hat Andreas 
Preissler im Anschluss von den Aktivitäten beim Schwarzwald-
verein Neuenbürg berichtet. Hier wurden beispielsweise Mitbür-
gerinnen und Mitbürger persönlich angesprochen, um zwanglos 
zu einem Vesper bei einer öffentlichen Sitzung des Vereins da-
zuzukommen. Bei der Aktion ging es nicht primär um die Ge-
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winnung neuer Vorstandmitglieder, sondern um die Werbung 
für den Verein und neue Möglichkeiten, dessen Aktivitäten der 
Allgemeinheit bekannt zu machen.
Peter Kölling, Vereinsbegleiter und Organisator des Vereinsfo-
rums, ermunterte anschließend die Vereinsvertreter und -ver-
treterinnen, über ihre Erfahrungen und besonderen Aktivitäten 
insbesondere im Bereich Kommunikation zu berichten. Er ver-
wies abschließend auf die Homepage der Vereinsbegleiter, auf 
der auch die gezeigten Präsentationen veröffentlicht sind: www.
Vereinsbegleiter-pforzheim-enzkreis.de

 
Vereinsbegleiter Peter Kölling motiviert beim zweiten VereinsForum 
die Anwesenden, über die Aktivitäten ihres Vereins zu erzählen.(enz)
 Foto: Enzkreis; Fotograf/in: Angela Gewiese

Zum Abschluss des Forums motivierte Kölling die Anwesenden, 
mit ihm gemeinsam ein Vereinsbegleiter-Komitee zu gründen, 
das zukünftig die Vereinsforen vor- und nachbereitet und so 
zum weiteren Ausbau des Netzwerks beiträgt. Es fanden sich 
erfreulicherweise spontan fünf Personen, die gemeinsam das 
Vereinsbegleiter-Komitee bilden möchten. (enz)

Aus den Nachbargemeinden

TRT Remchingen

Sabrina Fleig gewinnt die Triathlon-Studentenmeisterschaft 
in den USA
Am 11. November fanden die „NCAA Triathlon Nationals“ in 
Tempe/Arizona statt.
Aufgrund der Vorleistungen bei den regionalen Triathlonwett-
kämpfen (Ostküste) ging Sabrina als eine der Favoritinnen der 
D2-Division an den Start. Bei der Sprintdistanz ging es über 
0,75 – 20 – 5 km mit Windschattenfreigabe (Draft-legal). Die 
zweite Gruppe startete bereits einen Tag zuvor.
Bei Sonnenschein und 28 Grad Lufttemperatur herrschten op-
timale Bedingungen. Geschwommen wurde im Fluss und ohne 
Neopren bei einer Wassertemperatur von ca. 20 Grad.
Es erfolgte ein Massen-Wasserstart der 92 leistungsstärksten 
Triathletinnen aller Divisions.
Sabrina konnte sich beim Schwimmen insgesamt gut durch-
setzen und kam nach ein paar Rangeleien um die Bojen als 39. 
aus dem Wasser.
Sie verpasste somit leider die erste Radgruppe, konnte jedoch 
die zweite Radgruppe mitbestimmen und somit den Abstand 
konstant halten.
Beim abschließenden 5k-Lauf drehte sie auf und überholte mehr 
als 20 Athletinnen! Damit sicherte sie sich den Meistertitel mit 1 
min. Vorsprung auf die Zweite der D2-Division Julia Kekkonen 
(FIN; von der Universität Wingate in Charlotte).
Gesamtzeit: 1:04:35h (Laufsplit: 18:10 min, fünftbeste Laufzeit 
aller 190 Teilnehmerinnen)
Sabrina erkämpfte sich damit die 9. Gesamtplatzierung aller 
Athletinnen und ließ viele D1-Teilnehmerinnen hinter sich.

 
 Foto: IMG_0133.PNG: @tommyt.photo

Background:
Sabrina wurde seit 2012 in der Triathlon-Jugendgruppe des 
TRT Remchingen ausgebildet und hält dem Verein weiterhin die 
Treue.
Sie ist mehrfache Baden-Württembergische Meisterin im Triath-
lon (Kinder- bzw. Jugendklassen) und belegte zusammen mit 
der Baden-Württembergischen Mannschaft Podiumsplätze bei 
dt. Meisterschaften (Jugendklassen)
* NCAA = National Collegiate Athletic Association
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Lions Clubs International
LC Remchingen-Pfinztal

Löwen feiern 30-jähriges Gründungsjubiläum
Gerade einmal 18 Mitglieder, darunter 3 Damen gründeten am 
23.11.1993 den Lions Club Remchingen-Pfinztal. „Es war ein 
junger, engagierte Club, der erste mit Damen in der Region“, 
erinnert sich Gründungspräsident Herbert Müller. Mit Stolz 
können die inzwischen 31 Mitglieder (jetzt 15 Damen) auf 3 
Jahrzehnte voller Aktivitäten zurückblicken, denn mit rund 700 
000 € wurden unzählige soziale Projekte z. B. an Kindergärten, 
Schulen, Tafelläden, Hospizeinrichtungen, zur Drogenpräventi-
on und individuelle Hilfen für Menschen, die unverschuldet in 
Not gerieten, unterstützt. Fördervereinsvorsitzende Astrid Dörf-
ler betont: „Seit Jahren beteiligt sich der Club regelmäßig am 
Ferienprogramm der Gemeinden, Lions-Quest-Seminaren und 
dem “Special Concert„ des Lise-Meitner-Gymnasiums in der 
Kulturhalle“. Alle Einnahmen stammen aus Benefizveranstaltun-
gen oder Spenden. „In Erinnerung bleiben Veranstaltungen wie 
Kunst- und Schmuckausstellungen in der Villa Hammerschmie-
de, Gala-Nights in der Kulturhalle, Diners en Blanc, die Koch-
buchaktion und viele weitere Aktivitäten“, betont Schatzmeister 
Friedrich Aisenbrey. Bürgermeisterin Nicola Bodner formuliert: 
„Herzlichen Dank für die helfenden Hände bei sozialen Projekten 
und die unvergesslichen Momente bei den außergewöhnlichen 
Veranstaltungen“, überreicht eine Urkunde der Gemeinde an 
den Präsidenten Michael Rimmler und hebt die enge Verbindung 
mit dem Clublokal Villa Hammerschmiede, die ebenfalls 30-jäh-
riges Jubiläum feiert, hervor. (Text:db/Foto:Aisenbrey)

 
(von links) Dörte Benoit, Astrid Dörfler, Friedrich Aisenbrey, Mi-
chael Rimmler, Nicola Bodner, Eric Griese (Villa Hammerschmie-
de), Herbert Müller

Interessant und informativ

Helios Klinikum Pforzheim

Am Mittwoch, den 13. Dezember, findet im Helios Klinikum 
Pforzheim der Themenabend „Wie ein Stein im Schuh – der 
Bandscheibenvorfall“ statt.
Starke und stechende Rückenschmerzen, die bei Bewegungen 
zunehmen, können auf einen Bandscheibenvorfall hindeuten. 
Das bedeutet, dass der Faserkern der Bandscheibe eingerissen 
ist, dadurch der Gallertkern ausdringt und auf den Wirbelkanal 
drückt. Unser Experte informiert Sie über aktuelle Aspekte der 
konservativen und operativen Therapie des akuten Bandschei-
benvorfalls.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 13. Dezember 2023, 18:30 Uhr
Referenten: Privatdozent Dr. Bernd Maier, Chefarzt Orthopädie, 
Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Halloumi-Nuggets
Halloumi Nuggets können als Snack, Vorspeise oder Haupt-
gericht serviert werden. Sie passen gut zu einem Salat oder 
als Beilage zu Gemüsegerichten.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Shiba
Zutaten:
• etwas Sonnenblumenöl, zum Anbraten
• 500 g Halloumi-Käse
• 100 g Paniermehl
• 100 g Mehl
• 3 Eier
Gewürze:
• 1 TL Paprikapulver
• 0,5 TL Piment
• 0,5 TL Chilipulver
• 1 TL italienische Kräutermischung
Sonstiges:
• etwas süß-sauer Soße oder Ketchup

Zubereitung:
1. Paniermehl, Mehl und die Eier in jeweils einzelne Schüsseln 

geben. Die Eier mit einer Gabel verquirlen. Die Gewürze zum 
Paniermehl geben und gut vermischen. Halloumi in grobe, 
eckige Stücke schneiden.

2. Die Halloumi-Stücke einzeln zuerst in Mehl, Ei und dann in der 
Paniermehl-Mischung wälzen, bis sie rundherum gut bedeckt 
sind.

3. Das Öl in einer Pfanne erhitzen und die Nuggets darin von 
beiden Seiten goldbraun backen.

4. Mit einem Dip deiner Wahl genießen. Z. B. süß-sauer Chilisau-
ce, ein erfrischender Joghurt-Minze-Dip. Auch zu einem Salat 
oder einem Currygericht passen sie hervorragend

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Aromatisches Kräutersalz
Aromatisches Kräutersalz lässt sich ganz einfach selber ma-
chen. Sie brauchen nur ein paar getrocknete Kräuter und Salz.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert
Zutaten
• 50 g (grobes) Salz
• getrocknete Kräuter
• Kräuter-Beispiele: Thymian, Rosmarin, Salbei, Petersilie, Lieb-

stöckel …
• Wildkräuter-Beispiele: Löwenzahn, Brennnessel …
• Wildkräuter-Blüten-Beispiele: Borretschblüten, Nachtkerzen-

blüten …
Zubereitung
Die trockenen Kräuter mit dem Salz mischen und fein mörsern. 
Dann in Schraubgläser füllen.
Tipp: Falls Sie die Kräuter selbst trocknen:
Ein Stofflaken über einen Wäscheständer legen, die Kräuter aus-
breiten, den Raum regelmäßig lüften und die Kräuter wenden. 
Je nach Raumbedingung sind die Kräuter nach etwa 7 Tagen ge-
trocknet. Sie sind fertig, wenn sie leicht zerbrechen/zerbröseln 
und dabei knistern. Falls dies noch nicht der Fall ist, lassen Sie die 
Kräuter noch etwas länger trocknen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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TRAUER

       
       
      Aus Pforzheim, für Pforzheim und die Region.          
                    
          

              Erd-, Feuer- und Seebestattungen
              Abschiednahme in der hauseigenen Kapelle
              Erledigung sämtlicher Formalitäten
              Überführung im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge 
Beratung auch Zuhause
in gewohnter Umgebung

DEN ABSCHIED GEMEINSAM GESTALTEN.
Ihre Wünsche sind unsere Aufgaben.

Hachelallee 65 - Pforzheim
Telefon (072 31) 154 23 00

Gerne stehen wir Ihnen Tag und Nacht zur Verfügung.

Ihr verlässlicher Partner in allen Fragen rund um die Bestattung.
















5 x 2 Tickets für die
Caracalla Therme in
Baden-Baden

Abonnenten von NussbaumMedien nutzen den
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

QR-Code scannen und am
Gewinnspiel teilnehmen

Noch mehr Angebote im neuen
Magazin„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special unter
nussbaumclub.net/heimat-entdecken/

3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl. Abrech-

nung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen und

individueller Kartendruck
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

k 07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
CMT– die weltweit größte Urlaubsmesse

Genießen und erleben Sie einenUrlaubstagmit den schönsten Reise-
zielen in nah und fern und den neuesten Caravans und Reisemobilen.
Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die besten Ideen
und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom
13. bis 21. Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.12.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-52355

Jetzt
80 x 2
Tickets

gewinnen!

Foto: nicolamargaret/iStock/Thinkstock
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PFLEGE

GASTRONOMIE

Bestens umsorgt im Ländle
• Betreutes Wohnen • Stationäre Pflege
• Ambulante Pflege • Kurzzeitpflege
• Vielfältige Veranstaltungen • Ausflüge

Erfahren Sie mehr auf www.bestens-umsorgt.de
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.

Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2023
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DreiWelten
Tourismus GmbH
Luisenstraße 7
78073 Bad Dürrheim
Tel. 07226 978 907 0

Mit der DreiWelten BürgerCard können Sie ein ganzes
Jahr lang die Heimat neu entdecken. Erleben Sie über
120 Freizeitangebote im Schwarzwald, am Rheinfall so-
wie am Bodensee und sparen Sie dabei richtig viel Geld.

Kann online unter dreiwelten.com/buergercard mit dem nebenste-
henden Rabattcode bestellt werden. Kombination mit anderen Ra-
batten oder Nachlässen nichtmöglich. Vorteil 1 x pro Jahr einlösbar.

20 % Rabatt beim Kauf einer
DreiWelten BürgerCard

Gültig bis 31.12.2024

Seit über 30 Jahren gut gepflegt alt werden mit

Gasthaus Adler
Eisingen • Telefon 07232 -81320

Sonntag, 3. Dezember 2023 im Angebot:

Rindergulaschmit Spätzle und Salat
Abhol-Service für Speisen außer Haus bleibt weiterhin!

Bestellungen bitte unter 07232 81320
Wir sind für Sie da. Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen.
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BÜRGERWerksverkauf

Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

An zwei Standorten bietet Ihnen das Familienunter-
nehmen BÜRGER leckere Maultaschen, schwäbische
Spezialitäten und attraktive Aktionen an.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierteWare.

15 % auf den Einkaufspreis

Gültig bis 31.12.2023

Werbung bringt Erfolg!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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ANZEIGE

Immobilie jetzt verkaufen oder kaufen?
Keine Entscheidung ist momentan die schlechteste Entscheidung

Wie sich die Lage auf dem
Immobilienmarkt entwickelt,
können auch Profis nicht mit
hundertprozentiger Sicherheit
voraussagen. Fakt ist: Immobi-
lienverkäufer wie Käufer üben
sich in Zurückhaltung. Richtig
oder falsch? Die Experten von
GARANT Immobilien zeigen
hier den derzeit bestenWeg aus
der Unsicherheit heraus auf.

Die unübersichtliche Lage am
Immobilienmarkt bringt die
Verkäufer- und die Käufersei-
te gleichermaßen ins Grübeln.
Verkaufswillige Immobilien-
besitzer fragen sich, ob sie an-
gesichts der auf breiter Front
gefallenen Preise schnell noch
verkaufen oder lieber abwar-
ten sollten. Kaufwillige sind
sich infolge der gestiegenen
Hypothekenzinsen und der in
manchen Branchen wackeli-
gen Wirtschaftslage ebenfalls
unsicher: Jetzt kaufen und die
gesunkenen Preise nutzen oder
auf bessere Zins-Zeiten warten?

Beide Seiten sind wie ge-
lähmt.
Dabei ist die Gesamtlage kei-
neswegs so düster, wie sie teil-
weise geschildert wird. Das gilt
für die Wirtschaft ebenso wie
für den Immobilienmarkt. Blickt
man auf die vergangenen Jahr-
zehnte zurück, insbesondere
auf die 1980er-Jahre, Stichwort
Bankenkrise, dann lässt sich die
heutige Situation durchaus als
stabiler und sicherer betrach-
ten.

Immobilienpreise und Hypo-
thekenzinsen pendeln sich
auf realistischem ‚Normal-
Niveau‘ ein.

Die Immobilienpreise haben
sich nach ständiger Hochphase
wieder der Realität angepasst,
die Hypothekenzinsen sind we-
sentlich günstiger als vor 25, 30
Jahren. Aus Sicht der Experten
von GARANT Immobilien gibt
es aktuell keine triftigen Grün-
de, die Lage schwarz zu malen.

Vielmehr raten sie dazu, sich
keine Ängste einreden zu las-
sen, nicht auf Berufspessimisten
zu hören und vor allem raten sie
- jetzt zu handeln.

Abwarten ist keine Option.
KeinWirtschaftsfachmann kann
die künftige Entwicklung aus
der Glaskugel vorhersagen. Im-
mobilienbesitzer wie Kaufinter-
essenten sollten die momenta-
ne Situation positiv annehmen,
als Chance nutzen und sich zeit-
nah pro Verkauf beziehungs-
weise pro Kauf entscheiden.
Damit sie nicht zu den Verlie-
rern von heute und morgen ge-
hören.

Bei GARANT Immobilien war-
ten zahlreiche potenzielle Käu-
fer (auch Kapitalanleger) auf
geeignete Objekte. Darunter
viele, die sich von den steigen-
den Mietpreisen für immer ver-
abschieden möchten. Gründe,
die wiederum einen zügigen
Verkauf immens erhöhen. Pro-

fessionelle Beratung und per-
sönliche Betreuung von Anfang
an ist gerade in diesen Tagen
unverzichtbar.

Mit über 43 Jahren Erfahrung
zählt GARANT Immobilien zu
den alteingesessenen, inhaber-
geführten Immobilienunter-
nehmen des Landes. Hier wird
Klartext gesprochen. Hier fin-
den Verkäufer wie Käufer Se-
riosität, Solidität, Engagement
und Fachwissen weit über den
üblichen Standard hinaus.

Gut, wenn man die Experten
an seiner Seite hat: GARANT
Immobilien - mehr als ein
Makler.
www.garant-immo.de

Weitere Informationen
unter www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

Kein Käufer in Sicht, und jetzt?
Um den Verkauf Ihrer Immobilie kümmern wir uns.
Vertrauen Sie auf die Kompetenz unserer Experten.

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.

LBS Immobilien GmbH Südwest

Ihr Immobilienmakler.
www.lbs-immosw.de

B dlefnekriBorü
O agl K ariso
B neilibommIniretielskrize
I )KHI(uarffuakneilibomm
T 419884132794+nofele
o .agl k @ariso l .ws-sb de

Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
■ Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr und 21:00 Uhr,

nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign
■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikationen

mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Digital und

Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich Druckvorstufe,
auch Quereinsteiger willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil
■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten,
sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und mobilem
Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung der
Kinderbetreuungsstätte

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesundheitskurse

■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und externer
Weiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Ettlingen.

Lust auf
etwas Neues?
Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Rollstuhlfahrer sucht
Pflegehilfe mit Hauswirtschaft (Teilzeit), 5 Tage pro Wo-
che, 4 Stunden am Tag, auch Quereinsteiger.  Zuschrif-
ten an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nuss-
baum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/
25548

1- bis 2-Familienhaus in Neulingen
(OT Göbrichen) zu verkaufen. Bj. 2003, Wfl. 168 m²,
Grundstück 283 m², Garage, Carport, PV-Anlage. Genutzt
als Generationenhaus. Zur Alleinnutzung oder Teilvermie-
tung. Preis: 610.000,- €, Bezug ab Ende 2024. Tel.: 0176 /
21639202 ab 15:00 Uhr. E-Mail: Traumhaus2024@gmx.de

Suche Garage, Doppelgarage
kleiner Schuppen o. ähnliches zu mieten. 0175-3384228

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Bezirksleiter Marcel Luksch
Tel. 07231 13990 0
Marcel.Luksch@lbs-sued.de

Wir suchen ab sofort einen Pfarramtssekretär (m/w/d)

mit 13 Wochenstunden für unsere Evangelische Philippus-Gemeinde
Ihre Aufgaben:

 Buchhaltung und Finanzen

 Ablage, Archiv und Öffentlichkeitsarbeit

 Unterstützung der Organisation des Gemeindelebens

Wir bieten u.a.:

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag

 Vergütung auf der Grundlage des TVöD

 flexible, familienfreundliche Arbeitsbedingungen

Evangelische Philippus-Gemeinde

Am Kirchhof 6, 75180 Pforzheim

www.philippus-pf.de

07231/4708860 oder Philippusgemeinde.pforzheim@kbz.ekiba.de

eine Kita-Leitung (m/w/d)
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
zumnächstmöglichen Zeitpunkt, in Voll- und Teilzeit

Wir sind mit mehr als 14.000 Mitarbeitenden einer der großen
Dienstleister in der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in
Deutschland. Unser Leitsatz lautet „Menschsein stärken“.

Für unsere Naturkitas in Pforzheim und Kämpfelbach
suchen wir

Sie bringen mit: ein Herz für Kinder und Natur, idealerweise
Berufserfahrung in der Naturpädagogik, Begeisterung und
Kreativität, Fortbildungsbereitschaft, Teamfähigkeit.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht.

Wald & Natur ist unser
pädagogischer Raum

Unter anderem bieten wir gezielte Weiterbildung als Team,
Gestaltungsfreiheit, Coaching im Prozess.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Internationaler Bund (IB) · Maria Günther
E-Mail: maria.guenther@ib.de
Weitere Infos: Tel. 07231 3861-660
www.jobs.ib.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Vollzeit (30 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Korrekturleser (m/w/d)
in Teilzeit (16 – 24 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Marketingmitarbeiter (m/w/d)
Partnergewinnung/-betreuung
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) mit Schwer-
punkt Automatisierungsprozesse und
Technische Kommunikation
in Teil- oder Vollzeit (32 – 38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Die Mobilitätsbranche ist 
einem starken Wandel un-
terworfen. Elektrofahrzeu-
ge werden zur Normalität, 
durch eine Vielzahl von As-
sistenzsystemen mit Senso-
ren, Radar- und Kamerasys-
temen und elektronischen 
Bauteilen werden die Fahr-
zeuge immer komplexer. Für 
Menschen, die einen Beruf 
in der Kfz-Branche anstre-
ben, eröffnen diese Entwick-
lungen neue Möglichkeiten 
und Chancen.

In den Top Ten der Ausbil-
dungen
Tatsächlich stehen Beru-
fe rund um Fahrzeuge und 
Mobilität hoch im Kurs, 
berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben 
sich mehr als 25.000 junge 
Menschen für einen Karrie-
reeinstieg in der Kraftfahr-
zeugbranche entschieden. 
Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker 
auf Platz 1 der beliebtesten 
Ausbildungsberufe, Frauen 
zieht es verstärkt zur Auto-
mobilkauffrau −sie gehört 
zu den 10 begehrtesten Be-
rufen. Gründe dafür gibt es 
genug: Die Branche bietet 

eine Vielzahl von zukunfts-
sicheren Jobprofilen und 
Aufstiegsmöglichkeiten. Sie 
ist systemrelevant und um-
fasst verantwortungsvolle 
Arbeitsbereiche

Vielfältige Aufstiegsmög-
lichkeiten
Ein typischer Einstieg in 
technische und kaufmän-
nische Automobilberufe 
führt über den klassischen 
dualen Bildungsweg mit be-
trieblicher Ausbildung und 
Berufsschule. Zweijährige 
Weiterbildungen eröffnen 
zum Beispiel Wege zum ge-
prüften Kfz-Servicetechni-
ker, Automobil-Verkäufer 
oder -Serviceberater. Über 
den klassischen Kfz-Meister 
sind Aufstiege zum Werk-
stattmanager oder Betriebs-
leiter möglich, und natürlich 
erlaubt der Meisterbrief die 
Übernahme oder Gründung 
eines eigenen Betriebs. Wer 
noch mehr erreichen will, 
kann auch akademische Ab-
schlüsse etwa bis zum Bache-
lor oder Master of Business 
Administration in techni-
schen und kaufmännischen 
Studiengängen anstreben. 
(djd/red)

Kfz-Berufe weiterhin gefragt

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/Foto: Prostock-Studio/iStock/Getty Images Plus

MEHR ZUM THEMA
SCHULE & NACHHILFE?
www.lokalmatador.de/schule-nachhilfe
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Enzkreis

AUSBILDUNG 2024
Starte mit uns deine Karriere beim Enzkreis!

Wir sind eine moderne dienstleistungsorien-
tierte Verwaltung. Bei uns arbeiten rund 1000
Menschen verschiedener Berufe und Fach-
richtungen.

Unterstütze uns mit deiner Leistungsbereit-
schaft und Kreativität. Überzeuge uns von
deiner Teamfähigkeit und deinem eigenver-
antwortlichen Handeln.

Ausbildungsstart:
1. September / 1. Oktober 2024

Bachelor of Arts -
• Dualer Studiengang

Soziale Arbeit
• Public Management
• Digitales Verwaltungs-

management

Bachelor of Engineering -
• Bauingenieurwesen

Schwerpunkt Wasserwirtschaft
• Sustainable Science and

Technology

Beamte*in des mittleren Dienstes

Verwaltungsfachangestellte*r

Vermessungstechniker*in

Straßenwärter*in

Fachinformatiker*in -
Fachrichtung Systemintegration

WIR BILDEN AUS!














Ausbildungsleiter: Michael Fink
Michael.Fink@enzkreis.de
Telefon: 07231 308-9294

Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung unter www.enzkreis.de

#WIRSINDDERENZKREIS



EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/weihnachten
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5 Kauf- und Pflegetipps für einen
prachtvollenWeihnachtsbaum
zuhause finden Sie unter diesem
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weihnachtsbaum/
Foto: StefaNikolic/E+/Getty Images Plus

Die Geschichte des Weihnachtsbaums
Der Weihnachtsbaum hat eine lange Tradition, aber keinen konkreten „Erfinder“. Das Hauptrequisit der Weihnacht
ist ein„Mix“ aus vielen Brauchformen. Berichte über geschmückte Tannenbäume gibt es seit dem16. Jahrhundert.

Schon in der Antike haben
Menschen ihre Häuser imWin-
ter gerne mit grünen Zweigen
oder Bäumen geschmückt.
Dazu verwendete man je nach
Region Palmen, Lorbeer, Fich-
ten oder Tannen. Solche im-
mergrünen Pflanzen galten als
Symbole für Lebenskraft - und
drückten besonders im Winter
die Hoffnung auf das nächste
Frühjahr aus. Für die heidni-
schen Germanen war die Win-
tersonnenwende rund um den
21. Dezember ein wichtiges
Datum, der Beginn des neuen
Jahres. Dazu schmückten sie
ihre Versammlungsorte und
Häuser mit Tannenzweigen.

Der Baum der Erkenntnis
Diese ursprünglichen Traditio-
nen haben sich nach und nach
mit christlichen Bräuchen und
Feiertagen vermischt. Im Mit-

telalter wurden zu Weihnach-
ten Paradiesspiele aufgeführt,
denn der 24. Dezember war
der liturgische Gedenktag
Adamund Evas. Zur Kulisse ge-
hörten sogenannte Paradies-
bäume, behängt mit Äpfeln
und Gebäck. Die ältesten Be-
richte von grünen Bäumen, die
man unabhängig von solchen
Aufführungen in der Weih-
nachtszeit aufgestellt hat, rei-
chen bis ins 16. Jh. zurück und
stammen aus dem Oberrhein-
gebiet - aus Basel, Straßburg,
Freiburg und Schlettstadt.

Grüne Weihnachtsmaien
Quellen berichten, dass man
dort sogenannte Weihnachts-
maien errichtet hätte. Maien,
das bedeutet grüner Baum.
Und im Winter können das
eigentlich nur immergrüne
Tannenbäume gewesen sein.

DieseWeihnachtsmaienwaren
anfangs noch nicht mit Kerzen
geschmückt, dafür aber mit
besagten Äpfeln des Paradies-
baums. Die Kerzentradition
stammt aus dem Norden, ins-
besondere von der Nordsee-
küste, wo „Weihnachtsgestel-
le“ aufgebaut wurden. Das
waren Laubsägearbeiten, die
meist biblische Szenen zeig-
ten, etwa Adam und Eva, die
am 24. Dezember Namenstag
haben. Solche Weihnachts-
gestelle waren mit Kerzen be-
steckt. Im Laufe des 18. und
insbesondere des 19. Jhs ver-
schmolzen diese beiden Tra-
ditionen, wobei die Kerzen
von den Weihnachtsgestellen
aus dem Norden auf die Weih-
nachtsmaien im Süden über-
gingen: Der „Lichterbaum“
war geboren. 1774 erwähnt
Goethe in seinem Roman „Die

Leiden des jungen Werther“
einen„aufgeputzten Baummit
Wachslichtern, Zuckerwerk
und Äpfeln“. Früher stellten
die Familien den Weihnachts-
schmuck meist selbst her.
Gebastelt wurden einfache
Strohsterne und Ketten aus
Papier.

Baumschmuck im Wandel
Ab dem 18. Jh. wurde Rausch-
oder Flittergold populär, sehr
dünne Messingfolien (Vorläu-
fer des Lametta). Berühmteste
Beispiele sind die Nürnberger
Rauschgoldengel. 1847 ka-
men mundgeblasene Christ-
baumkugeln aus Thüringen in
Mode. Aktuell geht der Trend
für den Baumschmuck zurück
zu Natur und Nachhaltigkeit
- der Paradiesapfel erlebt ein
Comeback. (Verband natür-
licherWeihnachtsbaum, dbu)
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Die Geschichte des Weihnachtsbaums

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEITADVENTSZEIT
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Bild: pixapay.com

Beratung s Installation sWartung s Reparatur

KRAUS G
m
bH

Bachgasse 6
75203 Königsbach-Stein
07232-1457
info@technik-profi-kraus.de

Triple-Twin-Tuner
MetzSoundPro
drehbarer Fuß

Wandmontage möglich
BxLxH 106,9x 71,6x 30cm

MMEETTZZ AAuurruuss 4488TTYY8811 OOLLEEDD

JJuurraa EENNAA 44

11..880000,,--€€

Kaffeevollautomat
Symboldisplay
Bedienung über Tasten
individuelle
Programmierung
modernes, kompaktes
Design

660000,,--€€

I

Spirituosen, Salz, Essig &
Öl, fairer Genuss, Lesestoff,
innere Welten u. v. m. ...

Spirituosen, Salz, Essig &
Öl, fairer Genuss, Lesestoff,
innere Welten u. v. m. ...

AmbaRosi
Waren für Leib & Seele

Von Freude schenkenVon Freude schenken

Ich freue mich auf Euch! Sabine Kratt-Lindenmann
Mobil 01711777435 · Telefon 07232 364 44 44

Lindenstr. 2 · 75203 KönigsbachKönigsbach-Stein · www.ambarosi.de

vom 5.12. bis 23.12.2023 zusätzliche Öffnungszeiten:
Di. - Fr., 9:30 - 13:00 Uhr & 14:30 - 19:30 Uhr, Sa., 9:30 - 16:30 Uhr
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HIndividuelle GeschenkkörbeIndividuelle GeschenkkörbeHLassen Sie sich inspirieren!Lassen Sie sich inspirieren!

Weihnachtsbaumverkauf
Freitag, 8./15./22.12.2023

von 13–17 Uhr
Samstag, 9./16./23.12.2023

von 9.30–16 Uhr
Besichtigung und Reservierung jederzeit möglich.

Kostenlose Lieferung innerhalb von Eisingen.

Ulrich Hauser
Steiner Straße 8 · 75239 Eisingen · 0163/1762006

Was schenke ich bloß?
Behalten Sie beim Nachdenken über eine Gabe den Ge-
schmack und die Gewohnheiten der zu beschenkenden 
Person im Blick, statt sich vorrangig nach Ihren eigenen zu 
richten. Beispiele: Wer sich am liebsten mit Naturprodukten 
umgibt, wird wenig Gefallen an einem glitzernden Strass-
Engel � nden können. Wer keinen Alkohol trinkt, kann selbst 
dem teuersten Champagner nichts Erfreuliches abgewin-
nen. Und wenn sich jemand vegan ernährt, wird die „Fress-
korb-Gabe“ mit regionalen Schinken- und Wurst-Spezialitä-
ten keine Begeisterungsstürme auslösen.
Ein Geschenk sollte ungeachtet des Wertes sowohl bei Be-
schenkten als auch bei Schenkenden ein gutes Gefühl aus-
lösen. So kann zum Beispiel ein zu großzügiges und teures 
Präsent andere in Verlegenheit bringen. In solchen Fällen 
wird die Freude bei vielen deshalb getrübt, weil sie be-
fürchten, sich nicht entsprechend revanchieren zu können. 
Solche Überlegungen erübrigen sich selbstverständlich bei 
Geschenken an Kinder und Jugendliche.  (ots/Wirtschafts-
verband Deutscher Tanzschulunternehmen e.V./red)

Mehr Tipps zum Schenken auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2714/

Foto: fotostorm/E+/Getty Images



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die Adventswochenen-
den? Die schönsten Weihnachtsmärkte im 
Land haben wir hier für Sie zusammenge-
stellt:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Heizung • Sanitär • Solar

Wartung · Störungsbeseitigung · moderne Heizsysteme

Joachim Kern
Mulde 11 · 75239 Eisingen

Telefon: 07232 311694
E-Mail: buero@kern-hs.de

Brettener Str. 100
75203 Königsbach-Stein
T.: +49 (0) 72 32 - 51 79
info@frey-containerdienst.de
www.frey-containerdienst.de

CONTAINERDIENST
SCHROTT&METALLE
RECYCLING
AUTO-VERWERTUNG

Brettener Str. 100
75203 Königsbach-Stein
T.: +49 (0) 72 32 - 51 79
info@frey-containerdienst.de
www.frey-containerdienst.de

ENTSORGUNGSFACHBETRIEB

CONTAINERDIENST
SCHROTT&METALLE
AUTO-VERWERTUNG
SCHÜTTGÜTER

www.nussbaum-medien.de

Abweichende Termine
Weihnachtsausgabe

51/52Kalenderwoche

Redaktionsschlüsse und Anzeigenschlüsse
Redaktionsschlüsse der Amtsblätter werden (wie jedes
Jahr) um einen Tag vorverlegt.

Anzeigenschlüsse sind um einen Werktag nach vorne
verlegt.

Verteiltage
Die Verteilung erfolgt unverändert. An Samstagen ist die
Verteilung einen Tag nach vorne verlegt

Die Amtsblätter und Lokalzeitungen in Kalenderwoche
51 und 52 werden als Doppelausgabe in Kalenderwoche
51 verteilt.

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

07231-979881 | www.elektro-muerle.de

MACH
DICH FREI

Infoabend über aktuelle
staatliche Förderungen für

Wärmepumpen mit unserem
Exklusivpartner Ezee Energy.

Do. 07.12.23 um 18:30 Uhr
bei uns: Oberer Hardweg 8

Referent: Andreas Schneider, Fa. Ezee
Komm vorbei!

in PF-Huchenfeld


